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Jeder Mensch kann Depressionen bekommen

Depressionen sind eine seelische Krankheit. 

Das bedeutet: 

• Die Menschen haben oft 

 schlechte Gefühle. 

•  Sie können oft viele Sachen 

 nicht machen.

 Weil sie es nicht schaffen.

Alle Menschen können Depressionen bekommen.

• Männer und Frauen,

• oder Kinder und junge Menschen. 

Egal, wie alt sie sind.

Oder welchen Beruf sie haben.

In Deutschland 

gibt es viele Menschen, 

die Depressionen haben.

Oder welchen Beruf sie haben.

 haben.



3

Andere Menschen können oft nicht sehen: 

Dass ein Mensch Depressionen hat. 

Deshalb wissen sie 

auch manchmal nicht:

Wie krank ein Mensch ist,

der Depressionen hat. 

Das ist wichtig! 

Depressionen sind eine schwere Krankheit. 

Manche Menschen wollen vielleicht nicht mehr leben.

Weil es ihnen so schlecht geht.

Aber Depressionen 

können gut behandelt werden.

 hat. 
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Warum Menschen Depressionen bekommen

Manchmal bekommen Menschen Depressionen: 

• Weil sie viele Probleme haben.

Manche Menschen bekommen 

Depressionen aber auch einfach so.

Ohne dass etwas Schlimmes passiert ist.

Weil in ihrem Gehirn 

etwas durcheinander gekommen ist.

Manche Menschen haben Depressionen 

nur eine kurze Zeit.

Aber manche Menschen 

haben Depressionen:

Viele Wochen und Monate. 

Und manchmal kommen die Depressionen wieder.

Wenn ein Mensch die Krankheit schon mal hatte.
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Depressionen können ganz verschieden sein

Depressionen sind nicht bei allen Menschen gleich.

Manche Menschen mit Depressionen:

Haben vielleicht keine Lust etwas zu machen.

Zum Beispiel: 

• Zu arbeiten,

• sich mit Freuden zu treffen 

• oder sich um die Familie zu kümmern.

Sie können vielleicht nicht so gut schlafen.

Oder haben verschiedene körperliche Probleme.

Zum Beispiel: 

• Sie haben Kopf-Schmerzen.

• Das Essen schmeckt nicht mehr.

Manche Menschen haben schlechte Gefühle.

Oder sie können nicht so gut aufpassen.

Zum Beispiel: Bei der Arbeit.

Haben vielleicht keine Lust etwas zu machen.
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Das ist wichtig! 

Gehen Sie zum Arzt! Wenn Sie denken: 

Sie könnten Depressionen haben.

Denn der Arzt kann Ihnen helfen. 

Depressionen können behandelt werden

Zum Beispiel: 

• Mit einer Psycho-Therapie 

Das bedeutet: 

Die Menschen sprechen 

mit einem Therapeuten über ihre Probleme.

Das ist ein Fach-Mann für: Seelische Krankheiten. 

Gemeinsam überlegen sie:

– Welche Hilfen es für die Probleme gibt.

– Und was sie selbst machen können. 

 Damit es ihnen besser geht.
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• Mit Tabletten

Manche Menschen mit Depressionen 

können Tabletten bekommen.

Damit es ihnen wieder besser geht. 

Die Tabletten müssen sie oft 

eine längere Zeit nehmen. 

Leider werden nicht alle Menschen behandelt.

Wenn sie Depressionen haben.

• Weil viele Menschen nicht wissen: 

 Dass sie diese Krankheit haben.

• Oder weil die Menschen 

 gar nicht zum Arzt gehen.

– Weil sie sich schämen. 

– Oder weil sie Angst haben. 

Leider werden nicht alle Menschen behandelt.
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Das ist wichtig! 

Depressionen sind eine schwere Krankheit.

Kein Mensch ist schuld daran: 

Wenn er diese Krankheit bekommt. 

Hilfs-Angebote 

für Menschen mit Depressionen:

Hier können Sie anrufen,

wenn es Ihnen besonders schlecht geht:

Arzt-Notdienst: 

  116 117

Telefon-Seelsorge: 

  08 00 11 10 11 1

Depressionen:

  116 117

  08 00 11 10 11 1
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Hilfs-Angebote 

für Menschen mit Depressionen:

Hier können Sie Beratung bekommen:

Sozial-Psychiatrischer Dienst Northeim: 

  05 55 1  70 85 75

Ergänzende unabhängige Teilhabe-Beratung 

(EUTB) Northeim:

  05 55 1  99 62 63 4 

ZISS – Zentrale Informationsstelle Selbsthilfe 

im Landkreis Northeim:

  05 55 1  91 17 70

  

  05 55 1  99 62 63 4 
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Hilfs-Angebote 

für Menschen mit Depressionen:

Diese Kranken-Häuser gibt es:

Asklepios Fach-Klinikum Göttingen

  05 51  40 20 

Paracelsus-Roswitha-Klinik Bad Gandersheim

  05 38  29 17 38 4

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

der Universitätsmedizin Göttingen

  05 51  39 66 61 0

  05 51  40 20 

  05 38  29 17 38 4

  05 51  39 66 61 0
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Hilfs-Angebote 

für Menschen mit Depressionen:

Diese Fach-Ärzte gibt es:

Praxisgemeinschaft

Gudrun Falkenstein und Harald Riedl

Fachärzte für Neurologie 

in Northeim 

  05 55 1  91 59 13

Dr. med. Klaus-Dieter Töpfer

Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie

in Einbeck

  05 56 1  72 05 7

  05 55 1  91 59 13

  05 56 1  72 05 7
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